
Neue Erfahrungen –  
neue Chancen

Familienunterstützender 
Dienst (FuD)

Häusliche Begleitung

Betreuungsgruppen

Ferienfreizeit

Neue Erfahrungen –  
neue Chancen

Lebenshilfe
im

Rhein-Erft-Kreis e.V.

Mach mit!
Tanzen in der Tanzschule 

come in, Sindorf!

Weitere Informationen auf unserer neuen Homepage: 

www.lebenshilfe-rek.de

Familienunterstützender Dienst 
Lebenshilfe im Rhein-Erft-Kreis e.V.

Desdorfer Straße 10 
50189 Elsdorf

Telefon 0176 70837617 
Fax 02274 706437

E-Mail fud@lebenshilfe-rek.de 

Ihr Ansprechpartner: 
Jörg Kerschgens

… weitere Angebote finden Sie unter:

Wohnstätte der Lebenshilfe

Gabi Baxpehler 

Desdorfer Straße 10 • 50189 Elsdorf 

Telefon 02274 930484 • Fax 02274 931671 

E-Mail wohnstaette@lebenshilfe-rek.de 

Betreutes Wohnen

Angelika Esser 

Desdorfer Straße 10 • 50189 Elsdorf 

Telefon 02274 706438 • Fax 02274 706437 

E-Mail bewo@lebenshilfe-rek.de 

Koordinierungs- Kontakt- und Beratungsstelle

Monika Fußwinkel 

Tulpenweg 2-4 • 50226 Frechen 

Telefon 02234 697213 • Fax 02234 697229 

E-Mail kokobe@lebenshilfe-rek.de 

Club '80 – Aktive Freizeit

Gabi und Horst Baxpehler 

Giersbergstraße 9 • 50126 Bergheim 

Fax 02271 496618 

E-Mail club80@lebenshilfe-rek.de 

Heilpädagogische Kindertagesstätten  

„Käthe Kraemer“ in Frechen Buschbell

„Eberhard Höpfner“ in Hürth-Gleuel

Inclusive Kindertagesstätten

„Hürther Ströpp“ in Hürth-Burbach

„Brühler Ströpp“ in Bornheim-Walberberg

Programm 2017 



Wer wir sind
Die Lebenshilfe im Rhein-Erft-
Kreis bietet Hilfestellung und 
Entlastung für Menschen mit 
Behinderung und deren Ange-
hörige.

Gerade weil wir mit dem Alltag 
und den besonderen Lebens-
situationen unserer Klienten 
vertraut sind, können wir Be-
gleitung und häusliche Entlastung den individuellen 
Bedürfnissen entsprechend mitgestalten.

Eine abgestimmte und fachgerechte Unterstützung 
in der gewohnten Häuslichkeit, Erhaltung sozialer 
 Kontakte und individuelle Tagesplanung erleichtern eine 
weit gehend normale Teilnahme am gesellschaftlichen 
Leben.

Für den Menschen mit Behinderung kann dies auch 
erste Schritte außerhalb der vertrauten Umgebung 
bedeuten.

Ein Heranführen an neue Eindrücke und  Erfahrungen, 
die neue Perspektiven ermöglichen und mehr 
 Zufriedenheit und Ausgeglichensein beinhalten.

Wann, Wo und Wie – werden auf die individuellen 
 Bedürfnisse der Person abgestimmt und mit der Familie 
oder dem Menschen mit Behinderung vereinbart. Ziel ist 
es, den pflegenden Angehörigen Zeit und Raum für eine 
Auszeit zu schaffen.

Betreuungs- und Freizeitprogramm 2017

09. April 2017  – 13. April 2017
Osterwoche  
Auf in die Mottenburg nach 
Euskirchen
Das Museumsgästehaus ist ein ganz 
besonderer Ort: Wir erfahren in einer 
anregenden Umgebung viel über die 
Industriegeschichte des Rheinlandes 
und lernen während unseres Aufenthalts 
eine fast unverändert gebliebene Woll-
tuchfabrik aus vergangener Zeit kennen. 
Das Museum bietet zahlreiche museumspädagogische Angebote, die 
selbsttätiges Lernen fördern und zum Mitmachen ermuntern.  
Die Abende werden wie immer durch Spiele und Musik kurzweilig.
Treffpunkt:   13:30 Uhr – Desdorferstraße 10, 50189 Elsdorf
Rückkehr: 13.04.2017 – ca. 12:30 Uhr
Kosten:  490,– Euro (inklusive Transfer, aller Eintritte und  

Fotobuch)
Sonstiges: Bitte Schwerbehindertenausweis mitbringen!
  Wenn Sie eine Einzelbetreuung ( bei umfassenderer 

Pflege oder Beaufsichtigung) für Ihre Tochter oder 
Ihren Sohn wünschen, beraten wir Sie gerne.  
 Nr. 0117

3. Juni 2017 – 6. Juni 2017 
Langes Pfingstwochenende
Ein Wochenende im Nationaparkgäste-
haus in Hergarten bietet jede Menge 
Spass. Unternehmungen,wie Wanderun-
gen, eine Kutschfahrt aber auch Spiel und 
Bastelabende stehen auf dem Programm. 
Das Haus ist rollstuhlgerecht!
Treffpunkt:   12:00 Uhr – Nationalpark 

Gästehaus, Schulstraße 8, 
52396 Hergarten

Rückkehr:  06.06.2017 – ca. 11 Uhr – Nationalpark Gästehaus, 
Schulstraße 8, 52396 Hergarten

Kosten:  434,– Euro (inklusive allerTickets, Eintritte und 
 Fotobuch)

Sonstiges: Bitte Schwerbehindertenausweis mitbringen!
  Wenn Sie eine Einzelbetreuung ( bei umfassenderer 

Pflege oder Beaufsichtigung) für Ihre Tochter oder 
Ihren Sohn wünschen, beraten wir Sie gerne.  
 Nr. 0217

29. Oktober 2017  – 4. November 2017
Herbstferienwoche an der Mosel 
Dies mal geht’s an die Mosel, nach Traben-Trabach. Eine Schiff-
fahrt, eine Burgbesichtigung, eine Nachtwächtertour  und Disco 
stehen auf dem Plan. Bei gutem Wetter ist auch etwas zum The-
ma Wein und Weinberge  vorbereitet.  Gemeinsame Spielabende 
( und da ist immer was los ) mit Chips und Co runden den Tag ab. 
Ein Fotobuch gibt es auch hier wieder, damit auch die Daheim-
geblieben einen Eindruck bekommen, was Ihr erlebt habt. Die 
Unterkunft ist für Rollstuhlfahrer geeignet! Entsprechende Zimmer 
sind aber nur begrenzt verfügbar. Deshalb ist eine vorherige 
Absprache mit uns sinnvoll.
Treffpunkt:   13:30 Uhr – Desdorferstraße 10, 50189 Elsdorf
Rückkehr: 4.11.2017 – ca. 12:30 Uhr
Kosten:  764,– Euro (inkl. Bustransfer,Unterkunft mit VP, aller 

Tickets und Eintritte – ohne Taschengeld)
Sonstiges:  Wenn Sie eine Einzelbetreuung ( bei umfassenderer 

Pflege oder Beaufsichtigung) für Ihre Tochter oder 
Ihren Sohn wünschen, beraten wir Sie gerne.

 Nr. 0417

13. August 2017  – 19. August 2017
13. Sommercamp seit 2004
Diese Veranstaltung ist für Menschen mit und ohne Behinder-
ung konzipiert und findet immer in den Sommerferien statt. Im 
Rahmen des mehrtägigen Camps bieten wir unterschiedliche 
Aktivitäten wie zum Beispiel Kanutouren, Lagerfeuer am Tipi, 
 Grillen, Schwimmen, Singen, und vielerlei Entdecker touren an 
(z.B. Exkursionen im Nationalpark,Schifffahrt etc.).  

Der Campingplatz ist für Rollstuhlfahrer bedingt geeignet, daher 
bitten wir Sie, Rücksprache mit uns zu halten (Rollidusche und 
WC sind vorhanden).
Treffpunkt:   12:00 Uhr – Campingplatz Kohl, Kleestrasse 1, 

Heimbach Hasenfeld
Rückkehr:  19.08.2017 – ca. 12:00 Uhr – ab Campingplatz 

Kohl, Kleestrasse 1, Heimbach Hasenfeld
Kosten:  Camp 656,– Euro (jeweils inkl. aller Ausflüge und 

Eintritte)
Sonstiges:  Wir freuen uns über jeden Freiwilligen, der uns 

beim Abbau behilflich sein möchte! 
Für alle „Ersties“ wäre eine Einzelbetreuung sinn-
voll, die man vielleicht schon vorher als Einzelhilfe 
kennengelernt hat.

  Wenn Sie eine Einzelbetreuung ( bei umfassenderer 
Pflege oder Beaufsichtigung) für Ihre Tochter oder 
Ihren Sohn wünschen, beraten wir Sie gerne.  
 Nr. 0317


